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Sage über den Untergang Vinetas

Ein junger Hirte hütete seine Schafe am Strand der Insel Usedom, als plötzlich eine alte Stadt aus dem 
Meer aufragte. Als der Hirte genauer hinsah, erkannte er ein Stadttor, das sich öffnete. Es wurde ein 
großer Marktplatz sichtbar. Der Hirte ging und sprach mit den Marktleuten, die voller Eifer ihre Güter 
anpriesen. Sie zeigten ihm ihre besten Waren und wollten, dass er etwas kaufte. Der Hirte war aber 
sehr arm und konnte den Händlern nichts abkaufen, deshalb verließ er die Stadt wieder. Als er sich 
noch ein letztes Mal umdrehte, war die Stadt wieder verschwunden. Diese Geschichte erzählte der 
junge Hirte einem alten Mann. Der alte Mann sprach: „Wenn du nur wenigstens eine Münze für die 
Marktleute gehabt hättest. Damit hättest du die Stadt befreien können.“
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seine Schafe  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

aus dem Meer  Präpositionalobjekt (Woraus?) 

ein Stadttor  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

mit den Marktleuten  Präpositionalobjekt (Mit wem?) 

ihre Güter  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

ihm  Dativobjekt (Wem?) 

ihre besten Waren  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

etwas   Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

den Händlern  Dativobjekt (Wem?) 

die Stadt  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

diese Geschichte  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

einem alten Mann  Dativobjekt  (Wem?) 

eine Münze für die Marktleute  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

die Stadt  Akkusativobjekt (Wen oder Was?) 

 

 


